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Rückblick auf 3 Monate Vereinsleben
Weihnachtsbuffet (26.12.10)
Das sehr gut besuchte Buffet am zweiten Festtag ließ das Weihnachtsfest mit Wild-und En-
tenspezialitäten genussvoll ausklingen.

rte

Schnitzelbuffet (06.02.11)
Am ersten Februarsonntag gab es ein Lunch-Buffet mit Schnitzeln in fast allen erdenklichen
Variationen: Puten-, Hawaii-, Tomate/Mozzarella-Schnitzel und Schnitzel natur. Kombiniert
werden konnte mit diversen Saucen, z. B. der feurigen Sambalsauce. Dazu wurden Champig-
nons in Rahm und frischer Salat gereicht. Zahlreiche Gäste ließen es sich schmecken.

rte

Fitness-Buffet am (06.03.11)
Die Anmeldungen zu diesem Lunch-Buffet ließen zunächst auf sich warten. Man war skep-
tisch: magere Kost und trotzdem lecker? Einige Mutige fanden sich dennoch im Vereinshaus
ein. Vor Eröffnung des Buffets musste die Gesellschaft allerdings erst noch kleine gymnasti-
sche Übungen erledigen. Wir sind ja schließlich ein Sportverein! Danach durften sich die Gäs-
te walkend dem reich gedeckten Tisch nähern. Es gab u.a. Wok-Gemüse mit Garnelen, Puten-
röllchen auf getrockneten Tomaten, Gemüsebandnudeln, Hähnchencurry in Kokossauce.
Leckere Salate und Joghurt/Quark-Nachspeisen mit Mango rundeten das Mahl ab. Wer dann
noch mit dem Fahrrad nach Hause fuhr, hatte für seine Fitness an diesem Sonntag genug ge-
tan.

rte

Technische Ausschusssitzung (11.03.11)
Am 11.03.2011 hat die 1 1/2 stündige Technische Ausschusssitzung in der Vereinsgaststätte
stattgefunden. Die Beteiligung war gut, fast alle Sparten waren vertreten. Die Abteilungs-
/Übungsleiter erhalten bei dieser Gelegenheit wichtige Informationen mit der Bitte, diese an
die Mitglieder in ihren Sportgruppen weiterzugeben, und können ihrerseits Anregungen oder
Sorgen äußern.

rte

Jahreshauptversammlung (25.03.11)
Zum zweiten Mal fand die Jahreshauptversammlung an einem Freitag statt. Insgesamt hätte
sich der Vorstand eine größere Beteiligung an der Versammlung gewünscht. Über den Abend-
termin gab es geteilte Meinungen. Besonders von Seiten des Spielbetriebes wurde der Wech-
sel vom Sonnabendnachmittag begrüßt, denn der Termin schnitt sich häufig mit einem Punkt-
spiel. Auf der nächsten Seite ein paar optische Eindrücke der diesjährigen Veranstaltung.

Auf den Folgeseiten sind das Protokoll und der Kassenbericht abgedruckt.

rte

Allgemeines
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 25.03.2011
TuS Vahrenwald 08 e.V.
AAnnwweesseennddee  lltt..  bbeeiiggeeffüüggtteerr  LLiissttee::  59 Personen 1)

OOrrtt:: Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
(siehe Vereinsnachrichten 1/2011)

TOP 3 Bericht des Vorstandes

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, 
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

TOP 4a Neuwahlen der Kassenprüfer

TOP 5 Satzungsänderungen
(siehe Vereinsnachrichten 1/2011)

TOP 6 Ehrungen

TOP 7 Berichte der Abteilungsleiter

TOP 8 Anträge

TOP 9 Verschiedenes

Beginn: 19.20 Uhr

Ende: 21.33 Uhr

TOP 1 Begrüßung
Der 1. Vorsitzende H.-J. Schrader eröffnet die Jahreshauptversammlung, zu der form- und frist-
gerecht geladen wurde, mit der Begrüßung der Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest
und entschuldigt sich für den verspäteten Beginn aufgrund technischer Probleme. 

Namentlich werden die anwesenden Ehrenmitglieder Winfried Behnke, Waltraud Modrow,
Gertrud Segreff, Christa Sickel, Klaus Siegert, Margret Schippl und Dagmar Wolff begrüßt.

Zum Gedenken an die im Berichtszeitraum Verstorbenen Gertrud Thäle und Gerda Wewstaedt,
beide Seniorengymnastik, erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminute.

Die Ergänzung der Tagesordnung auf Antrag des Vorstandes um TOP 4a Neuwahlen der Kas-
senprüfer wird einstimmig angenommen.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 18.03.2010, veröffentlicht in den Vereins-
nachrichten 1/2011, Seite 10 ff., gibt es keine Änderungswünsche. Es wird einstimmig geneh-
migt.

TOP 3 Bericht des Vorstandes
Es hat regelmäßige und zwar monatliche Vorstandssitzungen gegeben, die Technische Aus-
schusssitzung fand am 11.03.2011 statt.

Jahreshauptversammlung

1) in den Vereinsnachrichten nicht abgedruckt! (d.Redaktion)
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Die Mitgliederzahl entwickelte sich Ende 2010 von 1.104 bis heute auf 1.162 Mitglieder. Ob-
wohl der Mitgliederschwund durch die letztjährige Beitragserhöhung bis heute einigermaßen
aufgefangen werden konnte, sind alle weiterhin aufgefordert, für neue Mitglieder zu werben.

Das Jahr 2010 war ein Jahr der Kosten: Totalschaden des noch nicht abgezahlten Mähwerks
(Restsumme ca. € 3.000, kein Anspruch auf Gewährleistung, jedoch wurde ein Leihgerät zur
Verfügung gestellt), neue Tiefbrunnenpumpe zur Bewässerung des Vereinsgeländes und der
Tennisplätze € 7.000, zunächst Reparatur des 50 Jahre alten Treckers € 2.150, Elektrocheck
und anschließende Reparatur € 2.300, Trampolintuch € 1.940, Energienachzahlung € 5.200.
Einige Zuschüsse konnten von der Stadt Hannover eingeworben werden und sorgten gemein-
sam mit der Beitragserhöhung ab April 2010 dafür, dass die Vereinsrücklage nicht angegriffen
werden musste.

In 2011 müssen Kosten gespart werden, für Neuanschaffungen ist trotz der Beitragserhöhung,
die diesjährig für ein komplettes Jahr greift, nicht viel Spielraum, da -wie 2010 gezeigt hat-
immer mit unvorhergesehenen Kosten gerechnet werden muss. Notwendigerweise ist inzwi-
schen ein gebrauchter Trecker für € 3.000 gekauft worden, das Mähwerkleihgerät wird dem-
nächst für ca. € 10.000 angeschafft. 

Lt. Stadtsportentwicklungsplan betreiben nur knapp 25% der sportlich Aktiven in Hannover ih-
ren Sport in Vereinen. Um die zum finanziellen Bestehen von Vereinen notwendigen Synergie-
effekte im Bereich Vereinsführung/Gerätschaften etc. zu nutzen, wird es zukünftig verstärkt
zu Kooperationen und auch zu Fusionen von benachbarten Vereinen kommen (z.B. TuS V./SV
Borussia/ERC Hann.).

Das Ganztagsschulkonzept wird weiterhin Hallenzeiten für Vereine beschneiden und auch
Übungsleiter aus den Vereinen für eigene Betreuungsstunden abwerben. Alle sind aufgefor-
dert, Kontakte zu Schulen zu knüpfen und durch das Entwickeln von Kooperationsideen
gegenzusteuern. In der Sparte Floorball gibt es bereits erste Versuche, Kinder aus Schulen
zum Aufbau einer Jugendmannschaft in den Verein zu holen.

Einen Ansatz für Gespräche bietet das neu geschaffene Jugendsportnetzwerk (JSN) für den Be-
reich Sahlkamp/Vahrenheide, das Institutionen (Schulen, Kitas, Sportvereine, Jugendstätten,
etc.) der Stadtteile an einem runden Tisch zusammenführt. Der Vorstand engagiert sich seit
Herbst letzten Jahres gemeinsam mit dem HSC in der Lenkungsgruppe des JSN.

Die Sportwartin M. Willigeroth gibt bekannt, dass der Verein im letzten Jahr erfreulicherweise
zum fünften 5. Mal in Folge Sieger bei der Gilde-Stadtstaffel/übrige Vereine ohne eigene
Leichtathletikabteilung geworden ist. Die B-Jugend-Mannschaft im Korbball hat in 2010 bei
der Landesmeisterschaft den 3. Platz erreicht und die Baseballmannschaft konnte sich den
Klassenerhalt in der Regionalliga sichern. Auf dem Vereinsgelände wurden das Kinderfest und
die Kinderolympiade mit guter Beteiligung ausgerichtet.

Für die Stadtstaffel am 02./03.04.2011 sind 13 Schüler- und 13 Jugend-/Erwachsenenmann-
schaften gemeldet.

Es folgt eine Aufzählung weiterer Sport-und Veranstaltungstermine 2011, die auch in den Ver-
einsnachrichten 1/2011 und folgende nachzulesen sind.

Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt und bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-/Übungsleitern, Angestellten, freiwilligen
Helfern und der Wirts- und Platzwartfamilie für die geleistete Arbeit.

Jahreshauptversammlung
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TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

Die Kassenwartin B. Basse berichtet kurz von ihrem ersten Jahr im Amt, verliest die wichtig-
sten Positionen aus dem Kassenbericht 2010 und gibt Erläuterungen dazu. Alles ist allem ist
das Jahr in finanzieller Hinsicht trotz des schon erwähnten hohen Kostenaufwandes glimpf-
lich verlaufen. Der Kassenbericht schließt im Gesamtergebnis mit einem Minus von €
1.249,71 ab. Es hätte nach Jahren erstmalig wieder ein positives Ergebnis werden können,
wenn ein Zuschuss der Stadt das alte Jahr betreffend von rund € 4.000 auch noch vor Jahres-
wechsel eingegangen wäre.

Der Kassenprüfer Winfried Behnke verliest den Kassenbericht: Die Kassenprüfung erfolgte am
3.3.2011 durch die Kassenprüfer Helga Meier und Winfried Behnke. Für den Monat April 2010
wurden die Belege lückenlos, für die Monate Januar und November 2010 stichprobenartig ge-
prüft. Auskünfte wurden durch die Kassenwartin bereitwillig erteilt. Die Prüfung hat ergeben,
dass die Buchführung des Vereins ordnungsgemäßer Rechnungslegung entspricht.

W. Behnke stellt den Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der einstim-
mig angenommen wird.

TOP 4a Neuwahlen der Kassenprüfer
Nach Dank an die nach dem 2-Jahres-Turnus ausscheidenden Kassenprüfer werden Margret
Schippl und Ulla Kindermann einstimmig zu neuen Kassenprüfern gewählt. Ersatzkassenprü-
fer bleibt weiterhin Claus Möller.

TOP 5 Satzungsänderungen
Die Versammlung erklärt sich damit einverstanden, dass über die vorgeschlagenen Satzungs-
änderungen (siehe Vereinsnachrichten 1/2011) Punkt für Punkt abgestimmt wird.

Der Versammlung wird vorgeschlagen, dass der § 6 neben der aus datenschutzrechtlichen
Gründen notwendigen Ergänzung noch einen weiteren Passus erhält:

Zur Deckung außerplanmäßigen Finanzbedarfs über die gewöhnliche Geschäftstätigkeit hin-
aus kann die Mitgliederversammlung/Jahreshauptversammlung die Erhebung von Umlagen
beschließen. Diese Umlagen dürfen jährlich nur bis zu Höhe von 50,00 € erhoben werden. Um-
lagen werden nur von Mitgliedern erhoben, die zum Zeitpunkt der Beschlussfassung das 18.
Lebensjahr vollendet haben.

B. Basse erläutert die Notwendigkeit der satzungsmäßigen Einführung einer derartigen Umla-
ge, die zukünftig in Versammlungen mit einfacher Mehrheit beschlossen und nur zweckge-
bunden verwendet werden kann. Die Änderung des § 6 wird mit zwei Gegenstimmen ange-
nommen.

Die lediglich redaktionellen Änderungen in den §§ 7, 7a, 11, 12, 13, 14 und 15 werden ein-
stimmig angenommen.

Die Änderung des § 16 wird mit der redaktionellen Einfügung der Worte Jahreshauptversamm-
lung und Mitgliederversammlung sowie mit dem Wortlaut: „Zur Vertretung des Vereins sind
jeweils 2 Vorstandsmitglieder gemeinsam berechtigt.“ einstimmig angenommen.

Die lediglich redaktionellen Änderungen in den §§ 17, 19, 21 und 22 werden einstimmig an-
genommen. Im § 17 wird die Änderung des Wortes Stellvertreter in Vorstandsmitglied, im §
22 die Änderung des Wortes Schriftführer in Schriftwart einstimmig angenommen.

Jahreshauptversammlung
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Der Vorsitzende dankt den Anwesenden für die rasche und konzentrierte Abwicklung des um-
fangreichen Tagesordnungspunktes.

TOP 6 Ehrungen
Der anwesende Gerhard Kindermann erhält für seine über 25jährige Übungsleitertätigkeit in
der Freizeitvolleyballabteilung die Verdienstmedaille in Silber.

Die goldene Ehrennadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind:

Ursula Dingfeld, Wilma, Henning und Jürgen Feuchte, Gerhard und Günther Goth, Jutta und
Heinrich Jakobi, Hans-Norbert Messerschmidt, Gisela und Karl-Heinz Richter, Leon Skorupa,
Joachim Struck.

Die silberne Ehrennadel für 15 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind:

Karin Dingfeld, Ingrid Fehrmann, Helga Friese, Christina Gellert, Armin Lieberei, Else Radke,
Bettina Schelm-Scherp, Irmgard Wendt, Ingrid Witte.

Mit der goldenen Ehrennadel für 50 Jahre Mitgliedschaft wird das leider nicht anwesende Eh-
renmitglied Erika Bockisch ausgezeichnet.

TOP 7 Berichte der Abteilungsleiter
Die anwesenden Abteilungs-/Übungsleiter tragen ihre Berichte aus den Sparten Fit Kids, Se-
niorengymnastik, Jedermannsport, Floorball, Handball, Korbball, Prellball, Skat, Tennis, Vol-
leyball, Freizeitvolleyball und Wandern vor. Die schriftlich abgegebenen Berichte der Sparten
Tischtennis und Trampolin werden verlesen. Aus der Sparte Floorball stellen sich die neue Ab-
teilungsleiterin Anja Behlke und die neue Übungsleiterin Lena Hayungs vor. Die Sportwartin
dankt allen für die engagierten Berichterstattungen und die gute Zusammenarbeit.

TOP 8 Anträge
Es liegen keine schriftlich gestellten Anträge vor.

TOP 9 Verschiedenes
Es wird festgestellt, dass der Verein in letzter Zeit kaum noch in der Tagespresse erwähnt wird.
Dieses wird auf die hohe Anzahl an erfolgreichen regionalen Vereinen (Hann. 96, Hann. Scor-
pions etc.) zurückgeführt, die derzeit eher Erwähnung finden. Abteilungen sollten versuchen,
Artikel in den diversen Stadtteilzeitungen/im Stadtteilanzeiger unterzubringen.

Der Vorsitzende kündigt an, dass es am Samstag, den 20.08.2011 auf der Vereinsanlage einen
Arbeitseinsatz geben wird und bittet um zahlreiche Teilnahme. Näheres dazu in den nächsten
Vereinsnachrichten.

Auch wird der Arbeitseinsatz zur Herrichtung der Außenanlagen im nächsten Jahr wieder auf-
leben. Geplant ist der 3. Samstag im März.

Der Vorsitzende H.-J. Schrader dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Aufmerksam-
keit und schließt die Jahreshauptversammlung.

27.03.2011

H.-J. Schrader Renate Tegtmeyer
(Vorsitzender) (Schriftwartin)

Jahreshauptversammlung
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Kassenbericht 2010 zur JHV am 25. März 2011
ZZuurr  IInnffoorrmmaattiioonn:: Unsere Vereinsbuchführung ist in 3 Tätigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) der Ideelle Bereich
er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge 
und auf der Sollseite die Kosten der Vereinsverwaltung

2) die Vermögensverwaltung
auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung
und auf der Sollseite die Grundstücksaufwendungen

3 der Zweckbetrieb
auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb
und auf der Sollseite die Kosten des Sport- und Spielbetriebs

Hinweis: In den Vereinsnachrichten 1/2011 haben wir den Kassenbericht des Vorjahres zu
Ihrer Information abgedruckt.

Nachfolgend die Summen der Einnahmen und Ausgaben der 3 Bereiche:

Einnahmen in € Ausgaben in €

22001100 Vorjahr 22001100 Vorjahr
Ideeller Bereich 116666..992288,,2288 154.926,67 4400..113355,,2233 36.772,60
Vermögensverwaltung 2266..331188,,1100 17.877,71 1199..001166,,6633 8.824,92
Zweckbetrieb 1133..995522,,1177 20.257,35 114499..229966,,4400 148.460,01
Summe 220077..119988,,5555 193.061,73 220088..444488,,2266 194.057,53

22001100 Vorjahr
EErrggeebbnniiss --11..224499,,7711 -995,80

Es folgen die einzelnen Positionen der 3 Bereiche 

EEiinnnnaahhmmeenn  ddeess  IIddeeeelllleenn  BBeerreeiicchhss:: 22001100 Vorjahr
Vereinsbeiträge    165.767,28 154.466,67
Spenden und sonstige Einnahmen     1.161,00       460,00
EEiinnnnaahhmmeenn  IIddeeeelllleerr  BBeerreeiicchh  iinnssggeessaammtt 116666..992288,,2288 154.926,67

AAuussggaabbeenn  ddeess  IIddeeeelllleenn  BBeerreeiicchhss::
Personalkosten Verwaltung 4.285,17 4.936,67
Kosten der Mitgliederverwaltung 3.969,81 3.581,51
Verbandsabgaben 12.104,52 11.272,50
Versicherungsbeiträge/Berufsgenossenschaft 3.925,58 3.868,12
Repräsentationskosten/Veranstaltungen 4.265,65 1.594,23
Ausbildungskosten 1.731,90 755,00
sonstige Kosten (Aufwandsentschäd. Vorstand,
Zeitschriften, Vereinsmitteilungen,GEZ/GEMA)   9.852,60 10.764,57
AAuussggaabbeenn  iiddeeeelllleerr  BBeerreeiicchh  iinnssggeessaammtt 4400..113355,,2233 36.772,60

Eiinnnnaahhmmeenn  ddeerr  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg::
Einnahmen aus Verpachtung der Vereinsgaststätte 19.149,82 11.783,00
anteilige Müllkosten 2.788,40 1.780,10
Vermietung der Sportanlage an die Herschelschule 3.834,69 3.834,69
Zinserträge      545,19      479,92
EEiinnnnaahhmmeenn  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg  iinnssggeessaammtt 2266..331188,,1100 17.877,71

Jahreshauptversammlung
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AAuussggaabbeenn  ddeerr  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg:: 22001100 Vorjahr
Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 3.397,32 3.086,64
Reparaturkosten/Haus u. Grund/Investitionen 13.782,38 4.078,86
Telefongebühren Vereinsheim 239,60 248,26
Grundstücksversicherung 1.272,13 2.340,54
Grundsteuer       325,20      420,00
AAuussggaabbeenn  ddeerr  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg  iinnssggeessaammtt 1199..001166,,6633 10.174,30

EEiinnnnaahhmmeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss::
Eintrittsgelder 0,00 240,00
Zuschüsse von Verbänden und Behörden 13.952,17 13.003,92
Ü-Leiter-Beihilfen,Sport-Ags _        _     
EEiinnnnaahhmmeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss  iinnssggeessaammtt 1133..995522,,1177 13.243,92

AAuussggaabbeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss::
Personalkosten Übungsleiter 66.150,20 62.913,54
Personalkosten Platzwart 6.552,00 6.552,00
Steuern u. Sozialvers.abgaben f. gewerbl. AN+ÜL 4.437,06 4.611,45
Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 10.596,40 12.165,55
Betriebsmaterial Platzwart 2.427,25 2.135,92
Hallenmieten 18.302,64 19.037,02
Energiekosten 15.249,00 13.180,34
Schiedsrichterkosten 5.710,88 5.989,73
Kosten des gesamten Sport-und Spielbetriebs   19.870,97   21.874,46
AAuussggaabbeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss  iinnssggeessaammtt 114499..229966,,4400 148.460,01

DDaass  UUmmllaauuffvveerrmmööggeenn  iinn  EEuurroo  ppeerr  3311..1122..22001100  bbeettrruugg::
Kassenbestand 673,45
Postbank 499,53
Sparkasse Hannover Girokonto 1.356,55
Sparkasse Hannover Tagegeld 70,32
Rücklagen 10.000,00
iinnssggeessaammtt 1122..559999,,8855

Das Anfangskapital am 01.01.2010 betrug 13.849,56
minus des Ergebnisses d. Jahres 2010 von - 1.249,71
eerrggiibbtt  eebbeennffaallllss 1122..559999,,8855

Birgit Basse
(Kassenwartin)

V e r e i n s e i g e n e s  K l a v i e r
(sehr gut erhalten)

zu verkaufen.
Interessenten bitte in der Geschäftsstelle melden.

Jahreshauptversammlung



Das kann Leben retten, Schlaganfall schnell erkennen
Ursache ist meist eine verstopfte Ader im Gehirn. Die Anzeichen sind ganz typisch.

Die schlechte Nachricht ist: Die Zahl der Schlaganfälle in Deutschland steigt. Die gute ist:
Werden Betroffene binnen drei Stunden behandelt, stehen ihre Chancen gut, wieder ganz ge-
sund zu werden. Wenn jemand plötzlich benommen ist, machen Sie diesen Experten-Test:

1. Bitten Sie die Person zu lächeln - sie wird es nicht können.

2. Bitten Sie die Person, einen einfachen Satz zu sagen, zum Beispiel: „Es ist heute sehr
schön." - sie wird es nicht fehlerfrei schaffen.

3. Bitten Sie die Person, beide Arme gleichzeitig zu heben - sie wird es nicht oder nur teil-
weise können.

4. Bitten Sie die Person, die Zunge herauszustrecken. Ist die Zunge gekrümmt, oder windet
sie sich, ist auch das ein sicheres Anzeichen für einen Schlaganfall.

Wenn nur ein Alarmsignal zutrifft: Sofort unter Tel. 112 den Notarzt rufen. Keine Zeit verlie-
ren. Und man braucht sich auch nicht zu sorgen, wenn es vielleicht doch etwas Harmloses war.
Notarzt-Einsätze unter 112 sind grundsätzlich kostenfrei.

(Die Redaktion)
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Allgemeines
Besondere Geburtstage
Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.

04.05. Jürgen Pierau 70 Jahre
05.05. Adolf Fehrmann 85 Jahre
05.05. Martina Süßmuth 50 Jahre
07.05. Joachim Bansemer 70 Jahre
14.05. Birgit Schweißing 50 Jahre
15.05. Hildegard Kahmann 65 Jahre
25.05. Marianne Siol 80 Jahre
27.05. Barbara Schikowski 50 Jahre
29.05. Erika Philipp-Farrensteiner 50 Jahre
04.06. Iztok Prijatelj 60 Jahre
04.06. Wilma Feuchte 60 Jahre
08.06. Ingrid Peters 65 Jahre
06.07. Bettina Schelm-Scherp 50 Jahre
14.07. Irmgard Ude 70 Jahre
21.07. Bärbel Hartmann 50 Jahre

23.07. Klaus Siegert 75 Jahre
08.08. Bodo Kahle 60 Jahre
14.08. Helga Haase 70 Jahre
19.08. Ursula Penne 70 Jahre
22.08. Edda Weiß 70 Jahre
05.09. Hannelore Müller 65 Jahre
06.09. Erika Bockisch 85 Jahre
07.09. Siegfried Meiritz 60 Jahre
13.09. Gisela Schendel 70 Jahre
22.09. Herbert Grieß 70 Jahre
22.09. Manfred Pohler 60 Jahre
30.09. Ursula Kindermann 65 Jahre
01.10. Jutta Walter 70 Jahre
03.10. Karin Dingfeld 75 Jahre

Terminvorschau
So. 01.05.11 Saisoneröffnung (Terrasse des Vereinshaus) Beginn: 11:00 Uhr
So. 26.06.11 Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn 14:00 Uhr
Mi. 06.07.11 Grillfest der Frauen (Terrasse des Vereinshaus) Beginn: 18:00 Uhr
Sa. 20.08.11 Arbeitseinsatz auf der Vereinsanlage Beginn: 09:00 Uhr
So. 16.10.11 Kreiswandertag des Turnkreises Hannover-Stadt Beginn: 09:00 Uhr
So. 18.12.11 Dankeschönfeier im Vereinshaus Beginn: 16:00 Uhr
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Die 97. GILDE-Stadtstaffel und die Maschseestaffel 2011
Das Grundsätzliche:
Die vom Fachbereich Sport und Eventmanagement der
Landeshauptstadt Hannover organisierte „Hannoversche
Stadtstaffel“ ist ein Event mit Tradition, der auf den Lauf
Hildesheim-Hannover im Jahr 1909 zurück geht. In die-
sem Jahr nun wurde die 97. Stadtstaffel gelaufen, wieder
einmal gesponsert von der GILDE-Brauerei. Hier werden
Breiten- und Spitzensport vereint; alle Generationen,
ganze Familien können an den Start gehen, um gute Zei-
ten und Punkte für die Vereine, Urkunden und  Medaillen
für sich zu sammeln.

Das Aktuelle:
Schon im Vorfeld galt diese Auflage der Staffel als rekordverdächtig. Sie zählt ohnehin zu den
größten Laufveranstaltungen Norddeutschlands, ist Breiten- und Spitzensport zugleich und ist
auch in unserem Verein ein fester Termin im sportlichen Jahreskalender für TuS Vahrenwald-
Sportler aller Sparten und Altersgruppen. Eine schöne Möglichkeit auch einmal spartenüber-
greifend zusammenzukommen und für eine gemeinsame Sache zu kämpfen. Die Rekordver-
dächtigkeit lag aber in diesem Jahr nicht zuletzt in den nackten Zahlen: Ursprünglich hätten
die Staffelläufe am zweiten Aprilwochenende stattfinden sollen. Die Planungen liefen bereits,
die Daten waren in den Kalendern fest vermerkt, als die Stadt Hannover bekannt gab, dass der
Event eine Woche vorverlegt wird. Für den Tus Vahrenwald allein bedeutete das den Ausfall
der trampolinturnenden SchülerInnen am Samstag und auch der Abteilung Korbball am ge-
samten Wochenende, zumal andere Wettkämpfe und Turniere stattfanden. Trotz der Widrig-
keiten erfreute sich die traditionelle Laufveranstaltung größter Teilnehmerzahlen: Nach der
Meldung von 291 Mannschaften mit 2.894 Aktiven im Jahr 2010 (die tatsächliche Teilnehm-

erzahl lag schließlich bei
235/2.326) konnte nun eine
Steigerung auf die Anmel-
dungszahl von 317 Mann-
schaften mit 2.926 Sportle-
rInnen aus 34 hannoverschen
Vereinen verbucht werden.
Für den TuS Vahrenwald da-
von immerhin gemeldeten
26 Mannschaften, von denen
25 antraten. Kein schlechter
Schnitt – und in Anbetracht
der Terminschwierigkeiten
eine logistische Meisterleis-
tung. — Danke, Marion !

Gilde-Stadtstaffel
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Das Geschehen an sich – der Event:
Das erste Wochenende im April eröffnete den wahren Frühling. Nicht nur das Wetter war zu
Gast im hannoverschen Erika-Fisch-Stadion im Sportpark, sondern auch 210 SchülerInnen-
mannschaften, die bei den traditionellen 10 x 75m gegeneinander antraten. Der TuS Vahren-
wald war mit immerhin 13 Mannschaften vertreten. 

23,8°C begleiteten den strahlenden Sonnenschein vor der Kulisse blauesten Himmels und ge-
füllter Tribünen als sich am Mittag des 02. April 2011 die jungen TeilnehmerInnen aus 34 han-
noverschen Sportvereinen samt Familien, Anfeuernden und TrainerInnen auf dem ehemaligen
A-Platz der Mehrkampfanlage versammelten. Schon um 13.30 Uhr herrschte reges Treiben
und die Aktiven trudelten ein. So konnten die 13 Mannschaften schon frühzeitig eingeteilt
werden. Die Startnummern wurden verteilt, der Zeitplan erklärt und dann konnten sich die ein-
zelnen Gruppen mit jeweils 2 BetreuerInnen auf den Weg machen zur Aufwärmung oder zum
weiteren Warten bis es Zeit zum Aufbruch zur jeweiligen von den zehn Startbahnen war. 

Das Warten war für alle schwierig, denn irgendwie war die Aufregung ja doch da und die Bei-
ne zuckten bereits während die Kinder ihrem Start entgegen fieberten. Das Üben der Staffel-
holzübergabe war dabei ein sinnvoller und hilfreicher Zeitvertreib, birgt doch der Wechsel des
Holzes von einer Hand zur nächsten immer wieder gewisse Tücken.

Alte Hasen waren genauso dabei wie junge AnfängerInnen; es war ein breit gestreutes Feld,
wobei den größten Anteil der LäuferInnen die Mädchen in der Altersklasse 6-9 Jahre mit

Gilde-Stadtstaffel
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5 Mannschaften stellten, gefolgt von den Jungen derselben Altersklasse mit 4 Mannschaften.
Die Jungen waren nur noch mit einer weiteren Mannschaft vertreten in der Altersklasse 10/11
Jahre, während die Mädchen jeweils eine Mannschaft in den weiteren Altersklassen (10/11,
12/13 und 14/15)  stellten.

Dank zahlreicher HelferInnen, auch denen die spontan für unvorhersehbar verhinderte Helfe-
rInnen eingesprungen waren, konnte aber ein reibungsloser Ablauf gewährleistet werden.
Auch bei den LäuferInnen kam es zu spontanen Umbesetzungen, aufgrund von Absagen.
Schließlich aber standen die Teams und der Startschuss konnte fallen.

Alle LäuferInnen waren mit Elan und Einsatz dabei. Trotz allen Willens und aller Bemühungen
hatten die TeilnehmerInnen der Vereine mit Leichtathletikabteilungen (TKH, SV Eintracht, TuS
Bothfeld u.a.) häufig die Nase vorn. Gut gekämpft aber haben alle und sich wie folgt platziert:

Gilde-Stadtstaffel

Schülerinnen
W 6-9 Gruppe U9 Platz 12

Gruppe U19 Platz 16
Gruppe U29 Platz 26
Gruppe U30 Platz 27

W 10/11 Gruppe T26 Platz 17
W12/13 Gruppe S19 Platz 12
W14/15 Gruppe R9 Platz 6

Schüler
M 6-9 Gruppe W9 Platz 12

Gruppe W41 Platz 31
Gruppe W37 Platz 32
Gruppe W28 Platz 35
Gruppe W19 Platz 36

M 10/11 Gruppe P9 Platz 23
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Wie schließlich das Endergebnis der Punktewertung dieses ersten Tages aussehen würde,
stand aufgrund von Computerproblemen erst am Donnertag fest. 

Alles in allem konnten wir auch so  mit dem Rundumergebnis des ersten Staffeltages zufrie-
den sein und allen LäuferInnen voller Anerkennung ihre Urkunden aushändigen, die am spä-
ten Nachmittag müde aber frohgemut den Ort des Geschehens verließen und sicher mit ihren
Familien diesen wunderschönen und traumhaften Frühlingstag ausklingen lassen konnten.

Am Sonntagmorgen stand dann die Fortsetzung an, Teil 2 der Stadtstaffel, auch Maschseestaf-
fel genannt.

Ab 10.30 Uhr trafen sich nach und nach die Frauen
und Männer und die jugendlichen LäuferInnen, die ab
11 Uhr an den 1000m-, den 600m-Staffeln und Rund-
staffeln teilnehmen sollten. Die LäuferInnen trudel-
ten ein, nahmen ihre Startnummern entgegen und
auch die Anweisungen, wo sie starten und wer wem
wo das Staffelholz übergibt (.... sofern es denn da ist
...). Leider konnte wegen Nichtanwesenheit eine
Mannschaft von unseren 13 gemeldeten nicht antre-
ten. Stattdessen gesellten sich zu uns dunkle Wol-
ken, die an der Temperatur zerrten und sie von 18°C
noch um 10 Uhr auf ungastliche 12°C fallen ließen.
Damit aber nicht genug: Der Himmel öffnete pünkt-
lich zum Beginn der Läufe seine Schleusen und
schickte Unmengen von Regenwasser, das den Boden
aufweichte und schnell sämtliche Kleidungsschich-
ten durchweichte. Zum Glück boten diverse Verkaufs-
stände den wartenden LäuferInnen Asyl, so dass die
Stimmung hielt.

Gilde-Stadtstaffel
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Zehn der zwölf Mannschaften mussten ihren Lauf im Regen absolvieren; erst zum Lauf der
männlichen Jugend und der Rundstaffel zeigte sich das Wetter gnädig und drehte den Hahn
ab. Trotz alledem konnten durchweg gute und sehr gute Platzierungen errungen werden. Zwei
Mannschaften ließen auch die Leichtathleten hinter sich und liefen mit beeindruckender Zeit,
Geschwindigkeit und Teamleistung ins Ziel direkt auf den GOLD-Platz.

Insgesamt fünf Mannschaften des TuS Vahrenwald 08 konnten zur Siegerehrung auf das üs-
tragrüne Podest steigen, um Medaillen vom Bürgermeister, Oberbürgermeister und anderen
lokalen Persönlichkeiten entgegenzunehmen. Es gab 2x Gold, 1x Silber und 2x Bronze:

Gold Frauen W 30 1. Mannschaft (Trampolin)
Gold Männer M 30 Baseball
Silber Männer M 20 Rundstaffel (Baseball und Floorball)
Bronze Frauen W 30 2.Mannschaft (Fitness, Walken, Trampolin)
Bronze m. Jugend M 16-19 (gemischte Mannschaft: Turnen, Baseball und Floorball)
4.Platz Frauen W20 K1 5 (2.Mannschaft)
4.Platz Männer M30 F2 6
5.Platz w. Jugend W 16-19 M 1 (1.Mannschaft)
5.Platz Frauen W20 K1 3 (1.Mannschaft)
5.Platz Frauen W40 K3 4
5.Platz Männer M50 E4 7
8.Platz w. Jugend W 16-19 M 5 (2.Mannschaft)
n.A. 1) Männer M40 E2

Allen TeilnehmerInnen unsere Anerkennung und HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !

Gilde-Stadtstaffel

1) nicht angetreten
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... Genauso
regnerisch
wie sie an-
fing ging
schließlich
diese Ver-
anstaltung
am Sonn-
t a g m i t t a g
zu Ende,
aber das
machte in
Anbetracht
der Einzel-
und Ge-
s a m t l e i s -
tungen gar
nichts mehr.
Schließlich
war nun die
Aussicht auf
heiße Du-
schen und
ganz viel Rest-Sonntag da – und auf bequeme Sitzmöbel, um die Beine darauf zu betten. Das
alles klingt ja schon ziemlich gut, aber es liest sich noch viel besser, wenn man nun, am En-
de der zwei Staffeltage, auf die Gesamtwertung der "übrigen Vereine" schaut:

Der TuS Vahrenwald 08 erreichte mit 145 Punkten (im Vorjahr waren es 108) den ersten Platz
vor dem TuS Vinnhorst, SC Germania List und dem VfL Hannover.

Zu danken ist dies auch der Vorarbeit der SchülerInnen am Samstag, die von 25 Vereinen den
6. Platz erreichten und schon 42 Punkte sammeln konnten.

Der Einsatz aller Aktiven hat sich gelohnt ! Eine tolle Leistung. 

Das Besondere:
Eine weitere tolle Leistung möchten wir hier erwähnen und würdigen: Den alle Bereiche ab-
deckenden Einsatz von Familie Scholz und Heinsohn:  Vater, Mutter und drei Söhne gingen an
den Start an beiden Tagen, halfen und koordinierten, feuerten an und starten mit Energie und
Geschwindigkeit durch: Niklas am Samstag, Toni, Robin und Thomas am Sonntag; dass Hei-
drun zum Einsatz kommen würde, stellte sich erst am Sonntag selbst, eine Stunde vor der
Treffzeit, heraus. Ein großer Dank für diese spontane Einsatzbereitschaft. Auf die helfenden
Hände der 4 großen und größeren Scholz‘ konnten wir auch am Samstag zählen. Ein riesiges
Dankeschön an euch !

Der Dank des Tus Vahrenwald 08 geht aber an auch an Groß und Klein, alle TrainerInnen, alle
HelferInnen, alle LäuferInnen, alle UnterstützerInnen, alle Fans und BegleiterInnen – be-
sonders aber an Marion, die alles koordiniert hat und in dem Chaos stets einen kühlen Kopf
behielt — ja an alle die, die so diese 2 Tage zu alledem gemacht haben.

Nicole Balschun

Gilde-Stadtstaffel
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Regionalliga Nordwest (Herren Kleinfeld)
Spieltag 2011-01-08:
Ein schwarzes Wochenende für 1.Herren ...

Leider konnte die 1.Herrenmannschaft am 2. Spieltag den Erwartungen nicht gerecht werden
und musste mit 0 Punkten aus 2 Spielen die Heimreise aus Lesum antreten.

Im ersten Spiel des Tages gegen die Jungs von Oker Joker aus Braunschweig gab es eine völ-
lig überraschende aber am Ende verdiente 6:8 Niederlage.

Auch wenn Braunschweig mit der „ Alten Garde“ antrat, einen überragenden Golie aufbot und
taktisch eine hervorragende Leistung bot war die Niederlage bei ca.70% Ballbesitz und ca. 5-
mal so vielen Chancen unnötig und ärgerlich. Das Spiel unserer Jungs war bestimmt von
schweren individuellen Abwehrfehlern und im Auslassen von so genannten 100%igen Chancen.

Das 2. Spiel war dann das erwartete Spitzenspiel auf einem sehr hohen Level. Oldenburg war
trotz des Großtuniers in Enschede (Holland) in Bestbesetzung angetreten.

Die ersten 17 Minuten wogte das Spiel hin und her. Aber es blieb beim 0:0 was beim Floorball
Kleinfeld ein Indiz für die Klasse des Spiels ist. Oldenburg ging dann 1:0 in Führung und mit
einem 2:1 in die Pause.

In der 2.Hälfte wogte das Spiel hin und her. Kein Team hatte mehr als ein Tor Führung. Vah-
renwald konnte dann erstmals 6 Minuten vor Schluss mit 4:3 in Führung gehen. Leider konn-
te Oldenburg das Spiel nochmals drehen und den knappen Vorsprung mit Glück und Geschick
über die Zeit retten. So ging auch dieses Spiel leider am Ende mit 5:6 gegen uns aus.

Durch diese Punktverluste steht Vahrenwald I jetzt bereits mit dem Rücken zur Wand und hat
wohl nur noch Endspiele vor sich.

Positiv zu berichten ist, dass der Floorball Abteilung zwei spektakuläre Neuverpflichtungen
geglückt sind. Ab sofort werden uns Martin und Dennis verstärken. Martin kommt vom Team
Eiche Horn Bremen zu uns und Dennis vom UHC Berlin. Beide verfügen über große Erfahrung
in der deutschen Eliteliga (Großfeld) und werden sicher eine große Bereicherung für unsere Te-
ams.

Frank

Spieltag 2011-01-15:
Unser dritter Spieltag führte uns mit nur kurzer Anfahrt zur Internationalen Schule Hannover.
Das erste Spiel an diesem Tag war gegen den TB Uphusen zu bestreiten.

Nachdem wir in der sechsten Minute bereits 0:1 in Rückstand gelangten, konnten wir bis zur
16. Minute drei Tore schießen und somit mit einem leichten Vorsprung in die Halbzeitpause
gehen.

Die zweite Spielhälfte war durchaus nervenaufreibender als die erste. Beiderseits wurden ne-
ben mehreren 2-Minuten-Strafen auch zwei 5-Minuten-Strafen ausgesprochen. Der TB Uphu-
sen konnte aufholen, sodass unser Gegnerteam fünf Minuten vor Spielende fünf und wir ledig-
lich vier Tore verbuchen konnten. Drei Minuten vor Schluss konnte unser Neuzugang Martin
den Ausgleich und unser Kapitän Moritz in der letzten Spielminute das 6:5 Siegtor schießen.

Mit diesem Sieg war dem Verlauf des Spieltages ein zufrieden stellender Grundstein gelegt.

Unser Gegner im zweiten Spiel dieses Tages hieß Internationale Schule Hannover e.V., der
Ausrichter dieses Spieltages. Von Beginn an konnten wir das Spiel dominieren und in der er-

Floorball
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Floorball
sten Minute 1:0 in Führung gehen. Zwar kassierten wir bis zur Pause zwei Gegentore, konn-
ten aber mit einem Halbzeitergebnis von 10:2 durchaus zufrieden sein.

Das Spiel bekam in der zweiten Hälfte eine leicht aggressive Note, wobei größere Ausschrei-
tungen durch die ausgesprochenen Zeit- und Matchstrafen unterbunden wurden. Die zweite
Spielhälfte war auf unserer Seite nicht so torreich wie die erste. Dennoch war das Endergeb-
nis von 16:7 gerechtfertigt und spiegelt den zum Teil sehr durchwachsenden Spielverlauf wie-
der.

Alles in allem ein sehr erfolgreicher Spieltag, der uns der Spitze der Tabelle einen Schritt
weitergebracht hat.

Julian

Schwerer Stand für Team II
Bei unserem zweiten Spieltag in Hannover hätten wir beinahe unseren ersten Sieg errungen.
Wir hatten die erste Hälfte im Spiel gegen die Internationale Schule fest im Griff und mit ei-
nem 7:4 sah alles nach einem klaren Sieg aus. Die Hälfte Zwei war aber ein totaler Ausfall, so
dass wir das Spiel doch noch aus der Hand gegeben haben. Im anschließenden Spiel gegen
Braunschweig waren wir wie zu erwarten chancenlos.

Unser dritter Spieltag führte uns nach Lesum und auch zuerst gegen Lesum. Es war ein ausge-
glichenes Spiel in dem wir gut mithalten konnten, aber selber zu wenig Tore geschossen ha-
ben. Das zweite Spiel ging gegen den Tabellenführer aus Oldenburg und wurde entsprechend
deutlich verloren.

Am vierten Spieltag in Braunschweig war unser erstes Aufeinandertreffen unserer beiden TuS
Vahrenwald Teams. Die Zweite konnte zwar das erste Tor des Spiels markieren, über die Zeit
setzte sich Team I aber doch recht deutlich durch. Im zweiten Spiel des Tages konnten wir ge-
gen die Internationale Schule endlich unseren ersten Sieg feiern. Wie schon im Hinspiel wa-
ren wir in der ersten Hälfte komplett dominierend und haben in der zweiten dann beinahe al-
les wieder aus der Hand gegeben. Am Ende hat es aber doch zu einem Sieg mit einem Tor
Vorsprung gereicht.

Malte

Tabelle Herren

Pl Team Sp S U N Tore Punkte

1 TuS Bloherfelde 10 9 1 0 +43 28
2 TuSG Ritterhude 10 6 1 3 +30 19
3 TuS Vahrenwald 08 (I) 8 6 0 2 +41 18
4 TB Uphusen 10 6 0 4 +31 18
5 UC Braunschweig 10 5 0 5 +16 15
6 TSV Lesum 10 2 0 8 -45 6
7 SV Int. Schule Hannover 10 2 0 8 -53 6
8 TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088  ((IIII)) 8 1 0 7 -63 3

Regionalliga Nordwest (Damen Kleinfeld)
Spieltag 2011-02-27:
Das neue Jahr hatte begonnen und nach der Pause im Dezember sollte eigentlich Ende Janu-
ar der nächste Damen-Spieltag auf dem Programm stehen. Dieser wurde jedoch aus organisa-
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torischen Gründen verlegt, so dass wir erst Ende Februar in Lilienthal in der Halle des VfR See-
bergen anzutreten hatten.
Für uns war diese Verlegung gar nicht so unpassend, denn mit Dennis haben wir seit Oktober
nun endlich einen festen Trainer, der nun die Gelegenheit hatte, uns noch etwas länger auf die
kommenden Spiele vorzubereiten. Mit Anne, die nach ihrer Verletzung wieder dabei sein
konnte und Nadja, die nach längerer Babypause ihren Weg zurück ins Team gefunden hat, wa-
ren wir von Hannoveraner Seite her fast komplett. Nur Anja konnte leider nicht mitkommen.
Trotz unserer Spielgemeinschaft mit Braunschweig bestand das Team an diesem Spieltag fast
ausschließlich aus Hannover Damen, nur das Tor hütete Manuela von den Braunschweigern.
Zwei schwere Spiele standen auf dem Programm. Zuerst spielten wir gegen die Heimmann-
schaft aus Seebergen. Motiviert begannen wir das Spiel, lagen jedoch am Ende der ersten Hälf-
te schließlich 0:2 hinten. Wir konnten mit den routinierten Seebergerinnen durchaus mithal-
ten, hatten aber einfach den schlechteren Abschluss. Die zweite Hälfte begann aus unserer
Sicht deutlich besser. Die Offensive konnte mehr Druck machen und die Verteidigung stand
sicher. So erzielten wir nach Toren von Nadja und Anne (jeweils mit Vorlagen von Carolin) nach
zehn gespielten Minuten bereits den Ausgleich. Leider ging es so jedoch nicht weiter, die See-
bergener Damen zogen das Tempo noch mal kräftig an. So erzielten unsere Gegner erst das
2:3 und nachdem wir daraufhin unsere Torhüterin zu Gunsten einer weiteren Feldspielerin vom
Feld nahmen, 5 Sekunden vor Schluss noch das 2:4.
Im zweiten Spiel gegen den ETV Hamburg, der in der Tabelle noch mehr auf Augenhöhe liegt,
wollten wir endlich Punkte holen. Da wir in der ersten Hälfte mit dem Spiel der jungen, schnel-
len Hamburgerinnen nicht gut zurecht kamen und 0:4 in Rückstand gerieten, mobilisierten wir
in der zweiten Hälfte noch mal alle Reserven und verkürzten durch ein Tor von Tomke zu-
nächst auf 1:4, wenige Minuten darauf antwortete Hamburg jedoch mit einem Tor zum 1:5. Wir
kämpften uns durch Tore von Anne und Mareike noch mal auf 3:5 ran und gaben in den letz-
ten zehn Minuten wirklich alles, um wenigstens noch ein Unentschieden zu erreichen. Leider
gelang uns das nicht. Beide Teams zeigten eine gute Leistung, aber die starke Defensive der
Hamburgerinnen konnten wir nicht überwinden, sodass es beim 3:5 blieb. Hier wäre deutlich
mehr für uns drin gewesen.
Spieltag 2011-03-06
Bereits eine Woche später fand schon der nächste Spieltag statt. Diesmal ein Heimspieltag für
uns. So ging es in der Halle der IGS Mühlenberg wieder um Punkte. Eine Neuerung in unseren
Reihen war zu verzeichnen. Mit Lena haben wir nun endlich auch eine feste Torhüterin für Han-
nover im Team. Bis auf Carolin waren wir Damen aus Hannover komplett, aus Braunschweig
waren Manuela und Magdalena dabei.
Im ersten Spiel gegen den MTV Mittelnkirchen konnten wir die Ansagen unseres Trainers gut
umsetzen und spielten relativ locker gegen die Damen aus Mittelnkirchen auf. Die erste Hälf-
te konnten wir mit 2:0 durch Tore von Nadja und Anne für uns verbuchen. Auch in der zweiten
Hälfte gelang es uns, an den guten Beginn anzuknüpfen und Mareike und Anne erzielten die
weiteren Tore zum 4:0. Einen Ehrentreffer schossen die Damen aus Mittelnkirchen schließlich
noch zum 4:1 Endstand. Ein Spiel, in dem wir schöne Spielzüge zeigen konnten und dem MTV
technisch deutlich überlegen waren und dies auch nutzen konnten.
Das folgende Spiel ging wieder gegen den ETV Hamburg. Die letzte Niederlage war noch nicht
vergessen und wir waren vor heimischem Publikum hoch motiviert, diesmal als Sieger vom Feld
zu gehen. Leider gelang uns dies erneut nicht. Obwohl das Spiel diesmal deutlich ausgewoge-
ner verlief und wir mit den Damen aus HH gut mithalten konnten, spricht das Endergebnis doch
eine andere Sprache. Die erste Hälfte beendeten wir mit 1:3 nach einem Tor von Magdalena für
unsere Spielgemeinschaft und nach der zweiten Hälfte stand es schließlich 1:4 gegen uns.
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Diese Saison wird man wohl keine Tabellenplätze mehr gutmachen können. Mit nur noch ei-
nem ausstehenden Spieltag, wir haben uns allerdings für die neue Saison mit fester Torhüte-
rin und festem Trainer bereits höhere Ziele gesteckt.
Mareike
Tabelle Damen

Pl Team Sp S U N Tore Punkte
1 VfR Seebergen 8 8 0 0 68 24
2 TV Eiche Horn 8 7 0 1 40 21
3 ETV Hamburg 8 5 0 3 26 15
44 SSGG  VVaahhrreennwwaalldd//BBrraauunnsscchhwweeiigg 88 33 00 55 --66 88
5 MTV Mittelnkirchen 10 2 0 8 -25 7
6 ATS Buntentor 8 0 0 8 -103 0

Ankündigung Heimspieltage
Im Mai stehen noch unsere letzten beiden Heimspieltage der Herren an. Wir spielen in der
Turnhalle der IGS Mühlenberg (Mühlenberger Markt 1, 30457 Hannover).

Die Daten sind: Samstag 14. und Sonntag 22. Mai.

Es finden jeweils mehrere Spiele hintereinander statt. Im Zeitraum 10:00 – 17:00 ist eigent-
lich immer etwas los und wir freuen uns über zahlreiche Besucher.
(Malte Borsum)

Sahlkamp-Apotheke 
Dr. W. Bothe 

Elmstr. 14 
30657 Hannover 

604 66 00 
E-Mail: 

sahlkamp.apo@t-online.de 

    Ihre Apotheke vor Ort                   gut-schnell-günstig 
Wir sind Ihr Ansprechpartner in allen Gesundheitsfragen 

    und bieten Ihnen ein breites Serviceangebot. 
       Unter anderem: 

   Kostenloser Lieferservice 
Kundenkarte mit Sofortrabatt auf rezeptfreie Medikamente 

  Monatlich wechselnde Sonderangebote 
Jeden Freitag „Happy Hour“ 10% Rabatt auf alle freiver- 

    käuflichen Arzneimittel und apothekenüblichen Waren. 
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Tischtennis
Keine Überraschungen zum Ende der Saison
Hallo Tischtennisfreunde,
nur noch wenige Begegnungen stehen bis zum Abschluss der Saison 2010/2011 aus. Fest
steht aber schon, dass keine unserer 7 gemeldeten Mannschaften einen Abstieg zu fürchten
hat – insgesamt ein tolles Ergebnis, dass zu Beginn der Saison keineswegs als selbstverständ-
lich angesehen wurde.

Die 1. Herrenmannschaft hat sich mit aktuell 16:18 Punkten gut im Mittelfeld der Kreisliga
etabliert. Die sehr gut gestartete 2. Herrenmannschaft hat den hauchdünnen Vorsprung zur
Saison-Halbzeit, der für Platz 2 sorgte, eingebüßt und muss sich nun – ebenso knapp – hinter
dem MTV Herrenhausen auf Platz 3 der Tabelle einreihen. Aus eigener Kraft ist damit ein Auf-
stieg in die Kreisliga nicht mehr zu schaffen. Während die 2. Herren (2. Kreisklasse, Platz 6
von 10), die 1. Damen (Kreisliga, Platz 5 von 8) und die 1. Jungen (1. Kreisklasse, Platz 4 von
11) munter in einem breiten Mittelfeld mitspielen, haben die 2. Damen (Kreisklasse, Platz 8
von 9) und die 2. Jungen (2. Kreisklasse, Platz 8 von 8) schön zu kämpfen. Dennoch nehmen
alle die spielerischen Herausforderungen bei jeder Punktspielbegegnung aufs Neue an. Hier-
zu kann man nur sagen: Weiter so.

(Peter Altenhoff)

SSppeennddeennaauuffrruuff

Die Teilnehmer der letzten Jahreshauptversammlung haben es schon
erfahren, dass unser Verein im vergangenen Jahr einen enormen
Kostenaufwand zu bewältigen hatte. Und auch in 2011 steht uns noch
einiges bevor…

DDaahheerr  uunnsseerree  hheerrzzlliicchhee  BBiittttee::
Unterstützen Sie den TuS Vahrenwald 08 mit einer Geldspende. Wir wür-
den uns sehr freuen. Selbstverständlich stellen wir Ihnen gern eine ent-
sprechende Spendenbescheinigung aus. Vielen Dank im Voraus.
Der Vorstand
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. April 2010)

Erwachsene  ...................................................................................................... 15,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre  .......................................................................................... 9,50 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 25 Jahre  ............................ 12,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 15,00 Euro
Familie  .............................................................................................................. 30,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 7,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,50 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche Umlage jährlich bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Trainingskostenzuschuss: Erwachsene ......................................................... 80,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendliche ..................................... 50,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche Umlage jährlich zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 85,44 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Faustball · FitKids · Fitness · Floorball · Handball
Korbball  ·  Nordic-Walking · Prellball · Kinderturnen · Seniorengymnastik · Skat 
Softball · Tennis · Tischtennis · Trampolin · Turnen ·  Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  .......................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511-634780, Telefax 0511-375747
Email info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  .................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 05 11-899 58 89, Mobil 0174-152 46 90

Vereinsgaststätte  ...................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11 - 63 54 94
Homepage ................................... www.tus-vahrenwald.de
Bankkonten  ................................ Sparkasse Hannover

Konto-Nr. 238112 (BLZ 25050180)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 25010030)

Herausgeber und Verleger  ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699

Gestaltung  .................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 0511-604 38 98,
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  ................. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  .......................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Telefon 025 81-9 70 47-0

Erscheinungstermine  ................ Februar, Mai, Oktober
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Redaktionsschluss für das Heft 3/2011 ist am 31. August 2011.

Der Vorstand
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Trainingszeiten – Halle (Stand: April 2011)

11.. BBaaddmmiinnttoonn Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

22.. BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Herren I Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule

Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Herren II Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Senioren und Frauen Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend und Schüler Montag 17:00 – 18:30 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 

33.. FFaauussttbbaallll
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

44.. FFiittnneessss
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15:00 – 16:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

Mädchen, Jungen
3-5 Jahre Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr Schule Tegelweg
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5 Jahre Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße
3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
6-7 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mädchen und weibliche Jugend
6-12 Jahre, Spielturnen Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-13 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Bodyfitness und Gymnastik Montag 19:00 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Powerfitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Gymnastik 
Frauengymnastik Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

Männer, Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Gymnastik 50+, Frauen, Männer Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15:00 – 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

55.. FFlloooorrbbaallll  ((eehheemmaallss  UUnniihhoocckkeeyy))
Kinder- und Jugendtraining Zeiten auf Anfrage Herschelschule
Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Herren Dienstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Freizeit Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

66.. HHaannddbbaallll
Männer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Linden / Lindener Berg

Donnerstag 17:30 – 19:30 Uhr KWR (KWG) / Lüerstraße

77.. KKoorrbbbbaallll
Jugend Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule, große Halle 
5-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße
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88.. PPrreellllbbaallll
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

99. SSkkaatt  
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

1100.. TTeennnniiss
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

1111.. TTiisscchhtteennnniiss
Jugend Montag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

1122.. TTrraammppoolliinn
Leistungs-Riege Montag 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

1133.. VVoolllleeyybbaallll
Herren (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr Landessportschule (am Stadion)

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr AES Laatzen
Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
Damen (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Feldbuschwende (Kronsberg)
Jugend Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Jugend (ab 11 Jahre) Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trainingszeiten – Sportplatz
BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18:00 Uhr

Donnerstag ab 18:00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18:00 Uhr

Freitag ab 18:00 Uhr
Junioren Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll
Damen/Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

FFaauussttbbaallll
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

Handball
Männer Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Halle
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader, Thüringer Straße 16 A
30179 Hannover, T: 0511/63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........n.n.
Sportwartin..................................... Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Kassenwartin..................................Birgit Basse, Ehlersstraße 5
30853 Langenhagen, T: 0511/72 24 10

Schriftwartin................................... Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15
30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36
Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10
Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

Badminton . . . . Jörg Wehrstedt
T: 0511/23 10 00

Base-/Softball . Michaela Günthel
M:0179/900 19 31

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
M:0177/459 85 18

FitKids. . . . . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Fitness. . . . . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Floorball . . . . . . Anja Belke
M:0175 / 191 13 17
E: floorball@tus-vahrenwald.de

Handball . . . . . . Lars Mietzner
M:0163/692 60 58

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 0511/65 50 05 47
M:0173/902 22 70

Tennis . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M:0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Unihockey. . . . . s. Floorball

Volleyball . . . . . Florian Reinke
T: 0511/350 63 64
E: florian.reinke@web.de
Ulla Kindermann (Freizeit)
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@t-online.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: lisa.kubsch@gmx.de

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08
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Liebe Prellballfreunde,
Neues gibt es nicht zu berichten. An Turnieren können wir nicht mehr teilnehmen,

aber wir sind auch weiterhin mit Freude „am Ball“ und wir hoffen, das noch lange machen zu
können. Im letzten Jahr mussten wir Abschied nehmen von unserem ältesten Prellballer Her-
bert Beyer; er starb im Alter von 95 Jahren. Noch mit 85 Jahren hat er Prellball gespielt, doch
dann musste er aus gesundheitlichen Gründen aufhören, was er sehr bedauert hat, denn er war
von Anfang an Mitglied in der Prellball-Sparte, etwa 30 Jahre. Er hat ja auch hier im Jenaer
Weg gewohnt, und so sind wir uns oft begegnet und haben miteinander erzählt. Das ist nun
auch Vergangenheit. Aber wir wollen nach vorne blicken, und ich hoffe, liebe „Noch-Prellis“
und liebe „Gewesene-Prellis“, dass es Euch gut geht, und dass es auch in Zukunft so bleiben
möge.

Mit vielen guten Wünschen für Euch Alle
Eure Waltraud Modrow

Prellball
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Saisonbilanz Volleyball
Die Bilanz unserer Spielgemeinschaft, der VSG Hannover, fällt auf den ersten Blick in dieser
Saison negativ aus:
Die 1. Herren sowie die 2. und 3. Damen steigen ab, die 1. Damen muss in der Relegation noch
um den Oberliga-Platz kämpfen. Alle absteigenden Mannschaften haben gemeinsam dass sie
im Laufe der Saison durch Verletzungen, berufliche Veränderungen oder im Fall der Damen
durch Schwangerschaften erhebliche personelle Verluste kompensieren mussten und zu den
letzten Spieltagen größtenteils nur noch in Minimalbesetzung antreten konnten.
Bei der 1. Herren fielen ausgerechnet aus der Riege der unter 30-Jährigen zwei Spieler fast bis
Saisonende aus, so dass der Kader von ohnehin nur neun Spielern auf sieben zusammen-
schmolz. Der Abstieg aus der Regionalliga, in der wir in dieser Saison nur noch drei Spiele ge-
winnen konnten, war damit nicht mehr zu verhindern. Da von den verbliebenen Spielern noch
einige ihren Abschied bzw. ihr Karriereende angekündigt haben, wird der Platz in der Oberli-
ga von der 2. Herren eingenommen werden. Der freiwerdende Verbandsliga-Platz soll mit jun-
gen Spielern besetzt werden, die dort zunächst Spielerfahrung sammeln sollen bevor sie wei-
ter oben eingesetzt werden.
Nach 12 Jahren in der dritthöchsten Spielklasse kommt schon ein bisschen Wehmut auf das
dieses Kapitel nun beendet ist. Angesichts des Durchschnittsalters der Mannschaft und der
weitgehend vergeblichen Bemühungen der letzten Jahre, den Kader zu verjüngen, war aber
schon abzusehen dass es irgendwann dazu kommen würde. Der gewünschte Generations-
wechsel ohne Verlust der hohen Spielklasse konnte nicht realisiert werden.
Die anstehende Spielklassenreform 2012/2013 bei der zwischen 2. Liga und Regionalliga
noch eine 3. Liga eingeschoben wird findet zunächst ohne uns statt. Und die Vereinsführung
dürfte es freuen das die Fixkosten der Volleyball-Abteilung um ca. 5000 Euro reduziert wer-
den. Wenn aus eigener Kraft wieder ein Aufstieg machbar ist, wird man sich erneut Gedanken
machen müssen wo der Weg hingehen soll. In den nächsten Jahren dürfte dies aber kein The-
ma sein.
Erfreulicher fällt die Bilanz bei den Jugendlichen aus: Die männliche U12 wurde Landesmeis-
ter und fährt damit zu den Deutschen Meisterschaften. Auch bei der U14 und U16 gab es gu-
te Erfolge. Mittlerweile gibt es auch in Vahrenwald wieder zwei Jugendgruppen (Mittwochs
und Freitags am Glücksburger Weg), die sich nach anfänglich geringer Resonanz durch Mund-
propaganda auf ordentliche Stärke vergrößert haben. Als große Chance sehen wir das Jugend-
sportnetzwerk Hannover und würden daraus gerne so wie bei unseren Mitgliedsvereinen in
Laatzen und Pattensen eine Schul-AG entwickeln um Kinder und Jugendliche in den Verein zu
bringen.
Erfahrungsgemäß werden 50-60% der Jugendlichen Vereinsmitglieder, was an sich eine or-
dentliche Quote ist. Dazu benötigt man allerdings auch qualifiziertes Personal welches am
frühen Nachmittag Zeit hat um in der Schule präsent zu sein.
Für die anstehende Beachsaison steht als erster Fixtermin der 16. April im Kalender, an dem
wir unsere Beachfelder sommertauglich machen werden. Alle Nutzer der Anlage sind dazu
herzlich eingeladen.
Am 21. 5. startet dann der erste Beachcup der Kategorie B, Ende Juli folgt noch ein weiterer.
Ein Turnier der Kategorie A wird es diese Saison zunächst nicht geben, aufgrund der Gebüh-
renstruktur des Verbandes und des vorgeschriebenen Preisgeldes ist eine solche Veranstal-
tung ohne Sponsoring ein Minusgeschäft.
Bis dann,
Florian

Volleyball
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Volleyball
6. Damen der VSG Hannover
Die 6. Damenmannschaft der VSG Hannover, die ausschließlich aus Spielerinnen des TuS Vah-
renwald besteht, hat mittlerweile ihre zweite Ligasaison erfolgreich hinter sich gebracht. Das
Team, das von Kathrin Rüter und Anna Meister betreut wird und 2x pro Woche trainiert (Mo
18:30 Uhr - 20:30 Uhr in der GS Alemannstraße und Do 17:00 - 19:00 Uhr in der GS Glücksbur-
ger Weg) konnte am 26. März den Aufstieg in die Bezirksklasse perfekt machen.  Eigentlich
hätten die jungen Spielerinnen den Aufstieg schon wesentlich früher perfekt machen können,
aber unnötige Niederlagen gegen Stöcken IV und Wettbergen III in der Rückrunde ließen es
noch einmal spannend werden. Mit zwei Siegen gegen die Konkurrenten Stöcken IV und TuS
Wunstorf konnten die jungen Wilden aber doch noch Platz drei halten, der zum Aufstieg in die
Bezirksklasse berechtigt. 

(Kathrin Rüter)
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Liebe Tennisfreunde,
die Saison 2011 steht kurz bevor, es geht endlich an der frischen Luft wieder los. Im Namen
der Spartenleiterin Ursula, des Sportwartes Jan und aller Trainer wünschen wir  ganz viel Spaß
beim Tennisspielen, möglichst ohne Verletzungen, und den punktspielenden Mannschaften
viel Erfolg. Ein herzliches Dankeschön noch an alle fleißigen Helfer/innen, die unseren Platz-
wart Wolfgang bei der Verschönerung der Tennisanlage unterstützt haben. 

Welche Ereignisse standen an: 

••  Mixed-Vereinsmeister 2010

••  Punktspiele der Herren-Mannschaft Wintersaison

••  Offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß 

Welche Ereignisse stehen noch an:

••  Anspielen am 1. Mai 2011 um 11 Uhr auf unserer Anlage

••  Punktspieltermine Sommer 2011

••  Pfingstturnier am 11. Juni,  Ausrichter: SV Borussia

••  Schnuppertennis

••  Sommercamp

••  Voraussichtliche Termine für Vereinsmeisterschaften

••  Testsaison für Fun-Cup

••  Trainingsbetrieb

Vereinsmeister des Mixed-Turniers 2010
Das Endspiel zwischen Jenny Schulze/ Tobi Teichmann und Caro Vogel/Caspar Fortmann
konnte wegen Krankheit und Studienbelastung immer noch nicht durchgeführt werden. Wenn
alle Spieler einverstanden sind, soll es zur Saisoneröffnung am 1.Mai am Nachmittag durch-
geführt werden. 

Glückwunsch zum Aufstieg der Herren-Mannschaft Wintersaison
Mit einem deutlichen Satzvorsprung und jeweils 7 : 3 Punkten haben sich die Herren mit To-
bias Teichmann als Mannschaftsführer, Christian Baasner, Caspar und Leon Fortmann, Heiko
Pahnke, Dirk Neumann, Johannes Sümpelmann und Steffen Lünne vor TSV Wettmar als Staf-
felsieger durchgesetzt und steigen in die 2. Bezirksliga auf. Herzlichen Glückwunsch dazu, wir

Tennis
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Tennis
freuen uns mit euch über diesen Erfolg - zumal ihr das zweite Mal hintereinander aufgestie-
gen seid.

Offene Turniere bei Schwarz Weiß
Die Turniere in der Wintersaison erfreuen sich ständig steigenden Interesses - auch bei unse-
ren befreundeten Vereinen, sodass zeitweilig nicht alle Meldungen berücksichtigt werden
konnten. Jan und Ursula haben  in bewährter Manier die Organisation der Turniere durchge-
führt - Schneefall im Februar (siehe Jans Fahrrad) hat nicht daran gehindert. Allen hat es Spaß
gemacht und für das leibliche Wohl war reichlich gesorgt.

Beim Erscheinen dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten haben wir die Saisoneröffnung be-
reits hinter uns, wir hoffen mit reger Beteiligung und wieder  Magenverwöhnprogramm unse-
rer  beliebten Vereinswirte Familie Eckrich. 

Punktspieltermine Sommer 2011
Allen 9 punktspielenden Mannschaften und 3 Ruheständler-Mannschaften wünschen wir viel
Erfolg und eine gute Saison. 

Die Punktspiele finden an folgenden Wochenenden statt - die Nichtmannschaftsspieler bitten
wir um Nachsicht (Plan hängt am Schwarzen Brett aus oder unter www.tus-vahrenwald.de):

7./8. Mai,  14./15. Mai, 21./22. Mai, 28./29. Mai, 4./5. Juni, 18./19. Juni, 2./3. Juli    

Ausweichtermine: 13. und 26. Juni

Für Neueinsteiger ins Internet hier der Weg zu Informationen über den Spielbetrieb, die na-
mentlichen Meldungen und Ergebnisse:
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Tennis
http://ntv.liga.nu 

••  via Verein (rote Leiste links oben) "TuS Vahrenwald" - suchen

••  zeigt Begegnungen oder Vereinsinfo oder namentliche Meldung oder Mannschaften an

oder unter der Homepage www.tus-vahrenwald.de Tennis 

Nachfolgend die Meldungen der Mannschaften für die Sommersaison 2011:
Altersklasse Spielklasse Staffel

Damen 1. Kreisliga Hannover Stadt 02

Damen 40 2. Bezirksklasse Staffel 01

Damen 50 1. Bezirksliga Staffel 02

Herren I. 1. Bezirksklasse Staffel 02 

Herren II. 1. Kreisliga Hannover Stadt 02

Herren 40 1. Bezirksliga Staffel 03

Herren 50 2. Bezirksliga Staffel 02 neu gemeldet

Herren 60 Verbandsklasse Staffel 06 neu gemeldet

Juniorinnen A 1. Kreisliga Hannover Stadt

Die Punktspiele der Juniorinnen und der Ruheständler finden in der Woche statt, bitte den
Aushang beachten.

Interessierte Zuschauer sind auf der Anlage jederzeit gerne gesehen. 

Das Pfingstturnier am Pfingstsamstag wird dieses Jahr -  gemeinsam mit dem SV Borussia -
auf der Anlage des TuS Vahrenwald ausgetragen, hoffentlich ist der Wettergott uns Pfingsten
wohlgesonnen und wir haben eine  rege Beteiligung.  

Schnuppertennis 
Seit 13 Jahren wird das Schnuppertennis für Kinder, Jugendliche und Erwachsene beim TuS
Vahrenwald angeboten, so auch dieses Jahr. Das Schnuppertennis wird  im Mai und Juni an-
geboten und ist kostenlos und völlig  unverbindlich. Erwachsene, Jugendliche und Kinder, die
sich zum Juli im Verein anmelden, können im ersten Jahr die gesamte Sommersaison kosten-
los am Training teilnehmen. Erstmalig werden wir versuchen schon mit kleinen Kindern ab 5
Jahren zu beginnen. 

Sommercamp 2011 
Zum vierten Mal soll beim TuS Vahrenwald ein Tenniscamp stattfinden.

Kinder und Jugendliche im Alter von acht bis sechzehn Jahren können, unter der Betreuung
unserer Trainer Christian Baasner und Caspar Fortmann, in den Sommerferien noch einmal
ausgiebig Sport treiben. Täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr wird in erster Linie natürlich Tennis
gespielt, aber auch andere Aktivitäten sind geplant. Ein Abschlussturnier wird wohl auch dies-
mal die Trainingswoche abrunden. Der genaue Termin wird in den nächsten Wochen in den
Trainingsgruppen bekannt gegeben. 

Die Trainer hoffen wieder auf eine große Beteiligung beim Tenniscamp 2011.

Die Vereinsmeisterschaften sind im August und September  zusammen mit Spielern der Ver-
eine SV Borussia, TSV Hainholz und GrünWeiß Bothfeld geplant. Die genauen Termine werden
noch am schwarzen Brett bekannt gegeben.
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Tennis
Fun-Cup
Dieses Jahr soll erstmalig ein Fun-Cup als zusätzliche Alternative zu den Mixed-Meisterschaf-
ten durchgeführt  werden. Hierzu melden sich je 1 Dame und 1 Herr als Mannschaft und spie-
len nach Terminabsprache im Laufe der Saison jeweils ein Damen-Einzel, ein Herren-Einzel
und ein Mixed gegen jede Mannschaft. Es wäre schön, wenn sich hierfür Interessenten finden
würden. Die Organisation übernehmen Margret Schippl und Wolfgang Spors. 

Tschüss bis bald

(Margret und Klaus Schippl)

Trainingsplanung 
Da fast alle jugendlichen Trainingsteilnehmer im letzten Sommer eingetreten und noch immer
dabei sind, rechnen wir auch in diesem Sommer mit 15-20 Trainingsgruppen. Dazu haben wir
wieder an drei Nachmittagen zwei Plätze bei SV Borussia angemietet, und starten werden wir
in der ersten Maiwoche. Unser Trainingsteam wird zwar immer größer, hat aber auch teilweise
weniger Zeit. Unsere 3 C-Trainer Christian, Caspar und Tobi werden durch die drei Traineras-
sistenten Leon, Lucas und Florian unterstützt. Da Leon und Caspar aber dieses Jahr deutlich
kürzer treten werden haben wir mit Vincent Vogel und Bernd Zschiegner, die beide schon vie-
le Leute im Verein kennen und dieses Jahr auch als Mitglieder zu uns stoßen, zum Glück zwei
weitere C-Trainer zur Verfügung. Beide haben zugesagt, als Vertretung einzuspringen, wenn
es knapp wird.

Also beste Voraussetzung, auch dieses Jahr wieder viele Jugendliche aber auch Erwachsene
für das Tennisspielen zu begeistern und als neue Mitglieder zu gewinnen.

Die Kosten von einmalig 50€ für Kinder und Jugendliche und 80€ für Erwachsene werden
wieder mit dem Beitrag für das 3. Quartal eingezogen bzw. müssen dann auf das Konto bei der
Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80, Konto-Nr. 238112 überwiesen sein.

(Jan Sbresny)

Internetauftritt im TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd unter 
hhttttpp::////wwwwww..ttuuss--vvaahhrreennwwaalldd..ddee//TTeennnniiss

Über Bilder, Berichte, Gedichte oder sonstige Eingebungen, die für die Homepage des
TuS Vahrenwald geeignet sind, freut sich Eberhard Schmidt - eha.schmidt@web.de -
der sich um die Homepage der Tennis-Abteilung kümmert. 

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Tennis-Sparte nach außen zu
repräsentieren.
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Hey Leute,
der TuS Vahrenwald hat nur eine B-Jugend im Korbball und das sind wir:

Joana Olaru, Michéle-Chantal Kügler, Kerstin Beisse, Marina Gilke, Lisa Hillrichs, Jessica
Spranger und Jasmin Krüger. 

Und diese Truppe hat  nur eine im Griff und das ist Britta
Petri. Diese Saison gelang es uns zum ersten Mal, alle
Spiele zu gewinnen. Das heißt für uns ungeschlagener
Bezirksmeister und das mit einem Korbverhältnis von
159:59 (100 Körbe Differenz  !!!!!) und 24:0 Punkten zu
sein. Dadurch qualifizierten wir uns für die Landesmeis-
terschaft am 9./10.04.11 in Syke. Dieses gelang der
Mannschaft durch ihre starke Deckung, ihre gut ausge-
spielten Chancen, Teamgeist und durch Korbhüterin Jes-
si, die eine hervorragende Sprungleistung über die ge-
samte Saison hatte. Wenn man unsere Mannschaft
einfach mal beschreiben sollte, dann würde das so klin-
gen: lustig, machen gerne Späße, sind mit voller Leiden-
schaft dabei und sind 100 prozentig ein TEAM !!!!

Jasmin Krüger

Frauen
Am Anfang der Saison überlegten Britta Petri und Birgit Basse was sie machen sollten? A-Ju-
gend oder eine zweite Frauenmannschaft melden! Sie entschieden sich dann dazu eine zwei-

Korbball
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Am Samstag, dem 20. August 2011 wollen wir uns ab 9 Uhr
am Vereinshaus treffen, um gemeinsam einige notwendige
Arbeiten zu erledigen und trotzdem viel Spaß zu haben. Auf
dem Programm steht: Aufräumen der Schuppen und der
Schränke in der Garage, Ausbesserungsarbeiten an den
Bierzeltgarnituren, Reinigung des Pokalschrankes, Streichen
des Vorstandszimmers u.v.m. Bitte rafft euch auf und tragt
mit eurer Hilfe zur Verschönerung des Vereinshauses und
der Gerätschaften bei. Materialien werden gestellt und für
Verpflegung wird gesorgt.
Der Vorstand

EEss  ggiibbtt  vviieell  zzuu  ttuunn……

……uunndd  jjeeddee  hheellffeennddee  HHaanndd  wwiirrdd  ggeebbrraauucchhtt..
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Korbball
te Frauenmannschaft zu melden, um auch Jacky, Franzi und Enya die Möglichkeit zum  Spie-
len zu geben. Die B-Jugend  wurde mit hochgezogen. Und diese zweite Frauenmannschaft
überraschte alle! In ihrer ersten Saison schafften sie gleich die Qualifikation  für die Aufstiegs-
spiele zur Niedersachsenliga. Am letzten Spieltag schlugen sie den Tabellenführer Viktoria
Linden (in der letzten Sekunde dank Michéle-Chantal Kügler mit einem super Sprungwurf) mit
8:7 und waren punktgleich mit dem Ersten. Nur wegen des schlechteren Korbverhältnisses
wurden wir am Ende Zweiter.

Jasmin Krüger

Liebe Korbballgemeinde,
in den vorausgegangen Berichten konnte man schon lesen, welche großen Erfolge die jungen
Damen in diesem Jahr erreicht haben. 

Hoffen wir also, dass sie dies bei den Aufstiegsspielen und der Landesmeisterschaft fortset-
zen können.

Die 1. Frauenmannschaft hat in dieser Saison kein so gutes Ergebnis erzielt. Wie fast immer,
war die spielerische Leistung in fast allen Spielen in Ordnung. Allerdings ließ wie auch fast
immer die Ausbeute
bei den Würfen zu
wünschen übrig. So
ist zu erklären, dass
es in diesem Jahr
nur für den 7. Platz
gereicht hat. Danica
hat sich blöder-
weise den Mittelfuß
gebrochen, sodass
durch ihr Fehlen
auch ein besserer
Tabellenplatz ver-
hindert wurde.

Aber keine Platzie-
rung ist so schlecht,
dass man nicht noch
etwas positives dar-
aus ziehen könnte.
So hat Janine Brauß
nach vielen Jahren
der Enthaltsamkeit wieder den Weg zurück gefunden und verstärkt seit dieser Saison die
Mannschaft mit ihrem Können. Außerdem hat sich René Brunner einer sehr schwierigen Auf-
gabe gestellt und wird die Betreuung dieser Mannschaft gemeinsam mit Heidrun übernehmen.
Schauen wir also, wie die nächste Saison wird.

Wir werden nach dieser Saison eine schöpferische Pause einlegen und „just for fun“ ein leich-
tes Training und das erstmals auch in der Halle durchführen.

Also, wir sehen uns und immer schön tapfer bleiben.

BB
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Korbball
Landesmeisterschaft
Am ersten April Wochenende haben wir mal wieder eine Landesmeisterschaft ausgerichtet.

In den Altersklassen  Frauen II und Jugend 10/11 gab es ein tolles Kontrastprogramm zu se-
hen.

Auf der einen Seite die geballte Erfahrung von Frauen, die älter als 30 Jahre alt sind und auf
der anderen Seite Mädchen im Alter von 10 und 11 Jahren, die noch ganz am Anfang stehen.

Es war insgesamt eine tolle Veranstaltung, die bei allen Teilnehmern und Gästen auf eine sehr
positive Resonanz gestoßen ist.

Wir waren eine ganze Menge Leute, die mit einer sehr guten Organisation, viel Engagement
und noch mehr Spaß für die gelungene  Meisterschaft gesorgt haben. Vielen Dank alle, die mit
Kuchen- und Salatspenden ihren Teil zu dem großen Erfolg beigetragen haben.

Auf dem Foto ist ein Teil der Helfer zu sehen.

BB
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Frühlingserwachen im FitKids-Lager
Der Winter war kalt und lang, aber zum Glück boten die diversen Sporthallen doch allen Fit-

Kids immer wieder die Möglichkeit, sich aus-
zutoben, fit zu halten und sich auf den Früh-
ling vorzubereiten. Die Wintermonate und die
süße Weihnachtszeit wogen schwer und bo-
ten Grund genug, in Bewegung zu bleiben
oder zu kommen, damit die Spielplätze wie-
der erobert werden können, die Bundesju-
gendspiele in der Halle niemanden schrecken
und damit auch das Spielen und Kräfte mes-
sen draußen mit Spaß und Freude erwartet
werden können.

Bevor das erste zarte Grün die Spitzen aus
dem lange frostigen Boden reckte, regten
sich die FitKids bereits eifrig in allen 4 Hallen.

Wir haben es langsam angehen lassen und
haben dann, Zug um Zug, mehr Fahrt aufge-
nommen. Dabei kamen nicht nur die FitKids,
sondern auch unsere HelferInnern ganz schön
ins Schwitzen, denn die Bankwaggons waren
zum Teil doch recht schwer beladen. Davon
allerdings ließen sich die fitten Kids nicht
schrecken und packten selbst an, um die Mit-
turnerInnen und HelferInnen mit vollem Ein-
satz durch die Hallen zu ziehen. 

Nach dem nun endlich die Sanierungsarbeiten
in der GS Fridtjof-Nansen-Schule abgeschlos-
sen sind, stehen dort wieder beide Sporthal-

len zur Ver-
fügung. Auch das Angebot an Sportgeräten ist damit wieder
deutlich größer und aufregender. Die Bewegungsparcours
können noch abwechslungsreicher gestaltet werden und
auch das eine oder andere Mini-Tramp kommt, zur Begeiste-
rung aller, wieder einmal zum Einsatz. Ganz besonderer Be-
liebtheit aber erfreuen sich bei den größeren wie auch klei-
neren FitKids die Bewegungslandschaften mit
Mattenbergen, die es zu bezwingen gilt, die wackelnden
Bankrampen, die zu überwindenden Kastenschluchten die
auch mal einen mutigen Balanciereinsatz fordern u.v.m. —
Unsere bewegungsfreudigen FitKids-Recken lassen sich je-
doch davon nicht schrecken, sondern herausfordern und in-
spirieren.

In der GS Glücksburger Weg treffen sich jeden Dienstag die
besonders starken FitKids-Gruppen. Dort wird jedoch nicht
etwa Krafttraining geprobt, sondern frohes und inspiriertes

FitKids



39

FitKids
Spiel und Turnen. Besonders die Team- und Ballspiele sind bei den Größeren beliebt, während
sich die Jüngeren in den Bereichen Turnen und Geschicklichkeit als wahre Meister entpuppen.

Egal ob in der GS Alemannstr., der GS Tegelweg, der Herschelschule, der GS Glücksburger Weg
oder der GS Fridtjof-Nansen-Schule — schaut doch einfach mal vorbei beim FitKids-Angebot
in eurer Nähe ! Die Trainingsorte und -termine findet ihr auch im Internet auf unserer FitKids-
Seite unter http://www.tus-vahrenwald.de/fitkids  in der Rubrik TRAINING.

Nicole

Action in der GS Tegelweg
Immer wieder mittwochs freu-
en sich Groß und Klein auf das
Kinderturnen in der GS Tegel-
weg.

Egal ob Kletterkünstler, Ball-
profi oder Schaukelfreund - es
ist für jeden was dabei. Und
auch die Eltern turnen bereits
mit den Kleinsten kräftig mit. 

Besonders freuten sich alle auf
die Faschingsfeier, bei der Pi-
raten, Feen, Prinzessinnen, In-
dianer und viele andere
hübsch verkleidete Kids tanz-
ten, lachten und ausgiebig
turnten  :)

Ich freue mich auf viele weitere sportliche Stunden mit Euch!!!

Julia

Was wären wir ohne ...
Von eifrigen
FitKids haben
wir ja jetzt be-
richtet. Das
Training jedoch
würde ohne un-
sere Übungslei-
terassistentIn-
nen nicht annä-
hernd so laufen
können. Zum
Glück haben
wir in FitKids-
Kreisen einige
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FitKids

Jugendliche und junge Erwachsene, die selbst turnen, geturnt haben und bereit sind, ihre Frei-
zeit im Bereich Sport und in den Hallen mit uns und den kleineren und größeren FitKids zu
verbringen. Sicherlich lernen sie auch durch das Zuschauen, jedoch müssen sich alle HelferIn-
nen qualifizieren, Scheine erwerben und sich bei Seminaren und Workshops fortbilden. Was
die ÜbungsleiterassistentInnen dabei erleben, hat Whitney in ihrem Bericht zusammenge-
fasst.

Übungsleiter-Assistenz-Ausbildung 2011
Das erste Mal trafen wir uns am 04.03.2011 von 10-16 Uhr in der Turnhalle der Erich-Kästner-
Schule. Zuallererst waren wir etwa 16 Leute, aber nachher kamen noch ca. drei Leute dazu.
Natürlich kannten wir uns nicht alle, deshalb spielte der Leiter, Horst Brink, ein Kennlernspiel
mit uns. In dem Kennlernspiel mussten wir z.B. erraten welche Hobbies die jeweilige Person
hat, wie groß er/sie ist, welche Schuhgröße er/sie hat, ob er/sie Haustiere hat ... . Es kamen
dabei (manchmal auch absurde) Sachen heraus.—

Danach spielten wir Völkerball in vielen verschiedenen Varianten; z.B. wurde die Anzahl der
Bälle erhöht oder der Fänger durfte drei Schritte in das gegnerische Feld laufen. Schließlich
setzten wir uns zusammen und sprachen darüber wie es für uns gewesen war, ob es Spaß ge-
macht hat und für welche Altersklasse das gewesen wäre.

Die Lehrgangsleiter wollten immer, dass wir die Übungen selber machten, sodass wir aus Er-
fahrung die Situation oder den Schwierigkeitsgrad einschätzen können.

Von ca. 12 bis 13 Uhr hatten wir eine große Pause; aber zwischendurch durften wir natürlich
auch essen oder trinken.
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Kinderfest
aamm  SSoonnnnttaagg  2266..  JJuunnii  22001111  aabb  1144  UUhhrr

aauuff  ddeerr  SSppoorrttaannllaaggee  SSaahhllkkaammpp  44cc

Herzlich willkommen sind alle Kinder bis 12
Jahre - egal ob Mitglied oder nicht - mit
Freunden und Klassenkameraden. An zahlrei-
chen Spielständen gibt es viele Preise zu ge-

winnen, es wird geschminkt und Stockbrot
g e b a c k e n . Für die "Großen" gibt's

K a f f e e und Kuchen oder Ge-
grilltes. 

Wir freuen uns
auf euch!
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FitKids
Mit Arne Borstelmann sprachen wir daraufhin über die allgemeine Bedeutung von Aufsichts-
pflicht, über unsere Aufsichtspflicht und er brachte uns die 5-Finger-Regel bei:

1.) Warnung vor möglichen Gefahren

2.) Vergewisserung, ob die Warnung angekommen ist

3.) Aufpassen, dass die Warnung eingehalten wird

4.) Bei Gefahr einschreiten

5.) Bei Nichteinhalten der Warnung Maßnahmen/Konsequenzen ergreifen

und was man bei Sportunfällen tun muss, da diese sich nie ganz ausschließen lassen.

Insgesamt trafen wir uns noch drei Mal. Beim zweiten Mal sprachen wir über die Aufgaben ei-
nes Schiedsrichters und Hilfestellungen, bzw. was man dabei beachten muss.

Über die Aufgaben eines Schiedsrichters wurden wir informiert, damit wir verstehen, warum
Punkte abgezogen werden, das System überhaupt oder falls wir einmal mit unserer Gruppe zu
einem Wettkampf gehen und uns dann nicht wundern.

Beim dritten Mal sprachen wir mit Horst Brink über Abenteuerlandschaften und wie man Ab-
wechslung in die Übungen bringen kann. Schon beim 1. Mal mussten wir kleine Gruppen bil-
den, die das letzte Mal eine Stunde vorbereiten und die wir dann bewerten. Das vierte Mal
ging nur von 9 bis 12:30 Uhr, weil viele um 13:30 Uhr am Staffellauf teilnahmen.

Die Zeit verging immer sehr rasch und war meiner Meinung nach für uns alle sehr lustig. Es
wurde viel gelacht und gewitzelt, wir schlossen neue Freundschaften und sammelten wertvol-
le Erfahrungen. Am Ende bekamen wir alle unser Zertifikat und gingen nach Hause oder zum
Staffellauf.

Whitney

Termine
07.05.2011 Beginn des Leichtathletik-Angebots für alle FitKids sowie Kinder und Jugendli-

che aller Sparten und Altersgruppen. Bis September jeden Samstag außerhalb
der Schulferien von 10-12 Uhr auf dem Vereinsgelände, Sahlkamp 4c, 30179
Hannover.

19.06.2011 Kinder- und Jugendturnfest im Schulzentrum Bothfeld, Hintzehof 9, 30659
Hannover für alle gemeldeten TeilnehmerInnen

26.06.2011 Kinderfest von 14 bis 17 Uhr auf unserem Vereinsgelände, Sahlkamp 4c, 30179
Hannover

Ansonsten
Die Ergebnisse der Pendelstaffel findet ihr in der Rubrik Gilde-Stadtstaffel.

Auf unserer Homepage, unter http://www.tus-vahrenwald.de/fitkids finden sich, wie üblich,
alle Berichte und Informationen, Fotos, Termine und Angebote. Für alle, die gern automatisch
über alles Aktuelle informiert sein möchten, bieten wir auf unserer Homepage die Möglich-
keit, den FitKids-Newsletter zu abonnieren. Alle Fragen rund um die FitKids des TuS Vahren-
wald 08 beantworten wir gern per Email unter fitkids@go4more.de

Nicole
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Skat
Auch im Jahr 2010 ließen wir unsere Vereinsmeisterschaft mit einer gemütlichen Weihnachts-
feier ausklingen.

Erfreulicherweise nahmen auch einige Partner/innen unserer Spieler/innen teil. Diese vertrie-
ben sich die Zeit mit UNO spielen, während bei uns das Finale eingeläutet wurde. Der Sieger
wurde dann auf unserer jährlichen Spartensitzung im Januar gekürt.

Auf der Spartensitzung wurden Andreas Werner, Frank Jäkel, Peter Neumann und Herbert
Scholz in ihren Ämtern bestätigt. 

Außerdem wurde beschlossen, dass das "Doppelspielen" (eine Möglichkeit; versäumte Spiel-
tage nachzuholen, um die Wertungszahl 40 zu erreichen) in Zukunft erst ab September mög-
lich ist.

Abschließend wurde der Vereinssieger 2010 gekürt. Erster wurde mit großem Abstand Rüdi-
ger Stobbe mit einer durchschnittlichen Punktleistung von 1.122. Zweitplazierter wurde Gerd
Bartel mit 1045 Punkten, dicht gefolgt vom Dritten Andreas Werner mit 1.044 Punkten. Die
weitere Reihenfolge: 4. Frank Jäkel, 5. Herbert Hüttig, 6. und damit beste Dame Waltraud Frie-
he, 7. Herbert Scholz, 8. Wolfgang Jedamski, 9. Peter Neumann, 10. Regina Gieselmann, 11.
Ilona Düvel-Berger, 12. Wilhelm Döpke, 13. Gisela Allen-Bilstein, 14. Lisa Kubsch, 15. Gerhard
Duckwitz, 16. Mirco Pavic und 17. Jürgen Sohn.

Natürlich haben wir mehr Skatbegeisterte. Jedoch um in die Jahreswertung zu kommen, muss
man mindestens an 40 Tagen gespielt haben. 

Euer Andreas

Skat
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Liebe Handballfreunde, 
am 02.04. haben wir unser letztes Saisonspiel gegen Barsinghausen deutlich mit 33:21 Toren
gewonnen. Das war zum Abschluss der Saison nochmal eine tolle Mannschaftsleistung. Mehr-
fach tauschten wir mit Vinnhorst den 2. Tabellenplatz, durch die unglückliche Niederlage im
vorletzten Spiel gegen Neustadt reichte es am Ende für den 3. Platz. Insgesamt haben wir ei-
ne sehr gute Saison gespielt, es hat viel Spaß gegeben und wir konnten die mit Abstand be-
ste Abwehr stellen. Das Erfolgserlebnis aus dem letzten Spiel nehmen wir als Ansporn für die
dann hoffentlich noch erfolgreichere neue Saison. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Zuschauerinnen und Zuschauer für die
tolle Unterstützung, an Holger Klein für Kampfgericht und Zeitnahme, an Martin Klingebiel als
„eingesprungener“ Schiedsrichter, an Hans Klingebiel als „Medizinmann“ sowie an Heinz
Steege für die tolle Trainingsarbeit. 

Unsere fast vollständige Tabelle in der Regionsklasse 2:

Verein Spiele + = - Tore Differenz Punkte

1. TS Großburgwedel 3 21/22 18 1 2 594:461 133 37:5
2. TuS Vinnhorst 4 22/22 15 1 6 541:480 61 31:13
33.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088 2222//2222 1144 22 66 550022::443322 7700 3300::1144
4. HSG Letter/Marienwerder 3 22/22 12 2 8 482:458 24 26:18
5. TSV Dollbergen 21/22 11 3 7 519:476 43 25:17
6. HSG Wenigsen/Gehrden 2 22/22 11 3 8 525:498 27 25:19
7. Hannoverscher SC von 1893 e.V. 3 22/22 10 3 9 488:465 23 23:21
8. Garbsener SC 3 21/22 9 0 12 444:486 -42 18:24
9. TSV Neustadt 2 21/22 7 3 11 471:474 -3 17:25

10. Mellendorfer TV 2 22/22 7 3 12 563:608 -45 17:27
11. TSV Barsinghausen 3 22/22 5 0 17 533:625 -92 10:34
12. HSG Hannover-West 2 22/22 0 1 21 350:549 -199 1:43

In diesem Jahr fahren wir vom 08.07.-10.07. nach Norddeich zum Beachhandballturnier und
voraussichtlich nach Oldenburg zum Trainingslager mit Stadtfest. 

Ab dem 01.05. jeweils dienstags von 18:00 bis ca. 20:00 Uhr spielen wir wieder auf dem Ver-
einsgelände Fußball und freuen uns auf zahlreiche Beteiligung. Die Hallentrainingszeiten
während der Sommerpause geben wir per Email bekannt.

Aktuelles über uns auf „www.tus-vahrenwald.de“ oder auf „www.handball-in-vahrenwald.de“.
Alle Handballer, die uns verstärken wollen, sind herzlich willkommen und rufen bitte Lars
Mietzner unter der Telefonnummer 0163-6926058 an. 

Herzliche Grüße aus der Handballabteilung
Rolf Spilker

Handball
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Der Terminplaner 2011
So. 01.05.2011 Wer kennt Altenhorst und Maspe (Gisela) ca. 12 km (W10)
Di. 03.05.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
Mi. 11.05.2011 30 Jahre Wandern im TuS Vahrenwald 08 Vereinshaus
So. 15.05.2011 Natur-Erlebnisweg Ronnenberg (Lisa) ca. 15 km (W09)
So. 29.05.2011 Durch das Sehnder Land (Lisa) ca. 14 km (W11)
Di. 07.06.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
Mo. 13.06.2011 Gibt es schon Mücken im Oldhorster Moor? (Volker) ca. 14 km (W12)
So. 26.06.2011 Von Gleidingen nach Sarstedt (Inge) ca. 13 km (W13)
Di. 05.07.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 10.07.2011 Im Obergeschoss von Hildesheim (Volker) ca. 15 km (W14)
So. 24.07.2011 Brunnen und Quellen (Armin) ca. 15 km (W15)
Di. 02.08.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 07.08.2011 Ins Tiefental bei Hermannsburg (Volker) ca. 15 km (W16)
So. 21.08.2011 Hoffentlich blüht heute die Heide (Armin) ca. 13 km (W17)
Di. 30.08.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 04.09.2011 Hannoversche Kleingärten im Spätsommer (Jochen) ca. 10 km (W18)
So. 04.09.2011 Wanderurlaub in Pevestorf (Kr. Lauenburg) 
So. 18.09.2011 Wir fahren zum KWT des TK Fallersleben (Lisa) (W19)
So. 02.10.2011 Zur Bannitzer Schleuse (Lisa) ca. 15 km (W20)
Di. 04.10.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 16.10.2011 Kreiswandertag TK Hannover-Stadt (Lisa) (W21)
So. 30.10.2011 - - - Umstellung auf Winterzeit - - - 
So. 30.10.2011 Durch Wald und Moor bei Nöpke (Gisela) ca. 16 km (W22)
Di. 01.11.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 13.11.2011 Rein in die Natur (Inge) ca. 15 km (W23)
So. 27.11.2011 Rundwanderung bei Wilkenburg (Lisa) ca. 15 km (W24)
Di. 06.12.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 11.12.2011 Eine Winterwanderung (Armin) ca. 12 km (W25)
Fr. 16.12.2011 Weihnachtsfeier der Wanderabteilung

Wo zum Teufel liegt Pevestorf?
Diese Frage kam prompt, als uns Armin Ende 2010 einen Vorschlag für den diesjährigen Wan-
derurlaub machte. Von diesem Ort hatte noch keiner gehört. Also, Pevestorf ist ein wunder-
schöner kleiner Ort im Wendland. Er liegt in einem Naturschutzgebiet an der Elbe, so etwa in
der Mitte zwischen Gorleben und Schnackenburg. Gastgeber sind Ingrid und Wolfgang
Schmidtke. Sie haben vor, uns in ihrem Lindenkrug vor und nach den Wanderungen so richtig
kulinarisch zu verwöhnen.

Die Anreise erfolgt in Fahrgemeinschaften mit dem PKW. Das klappt seit Jahren sehr gut und
hat den Vorteil, dass man vor Ort beweglich ist und somit auch Wanderwege annehmen kann,
die nicht direkt von der Haustür beginnen. Wir fahren im Herbst vom 4. bis zum 11. Septem-

Wandern
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Wandern
ber 2011 und wer jetzt neugierig geworden ist und Lust hat, kann noch mit uns kommen. Nä-
here Einzelheiten können bei mir erfragt werden, Telefon: 63 32 78.

Die Wanderabteilung wurde 1981, d.h. also vor nunmehr 30 Jahren gegründet. Wir werden uns
im Mai zu einem gemeinsamen Essen treffen und haben dann noch mehrere Vereinsmitglie-
der dabei, die gleich am Anfang die Wanderstiefel trugen. Schon bald nach der Gründung der
Wanderabteilung wurde es ein guter Brauch, einmal im Jahr einen Wanderurlaub zu planen
und durchzuführen.

Auf diese Weise haben wir fast alle norddeutschen Mittelgebirge erkundet. Wir waren im Harz
und in der Rhön, im Wiehengebirge und nach der Wende in der Sächsischen Schweiz und am
Rennsteig. Diesen über 170 km langen Wanderweg haben wir in zwei Etappen in den Jahren
2005 und 2007 abgelaufen und dabei auch noch nebenbei viele schöne Wege abseits des Stei-
ges erkundet. Wer am Beginn in Hörschel einen Stein aufgehoben und diesen am Ende des
Rennsteiges bei Blankenstein in die Saale geworfen hat, der soll einer alten Sage nach für im-
mer glücklich sein. Zunächst einmal hat er bewiesen, dass er sich die Rennsteigurkunde mit
einer Nadel für seinen Rucksack verdient hat. Zur Erholung waren wir zwischendurch aber
auch im Flachland, bevorzugt in der Lüneburger Heide.

Jetzt bleibt mir nur noch, Euch allen einen schönen Urlaub zu wünschen.
Eure Lisa



EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer mit Vorwahl

Straße und Hausnummer Email-Adresse

(Einzugsermächtigung umseitig bitte ausfüllen)

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Der Beitrag wird vierteljährlich im voraus im Lastschriftverfahren eingezogen.
Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag,
die Kündigungsfrist einen Monat zum Monatsende.
Die Vereinssatzung erkenne ich mit meiner Unterschrift an.
Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Der Veröffentlichung von Fotos und Videos mit und von mir/uns/meinem Kind bei
Wettkämpfen und Vereinsveranstaltungen in Vereinsschriften und auf dem Inter-
netauftritt des Vereins bzw. deren Abteilungen stimme ich zu.
Mit der Namensnennung bei Veröffentlichungen bin ich einverstanden.

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

Badminton Baseball Faustball FitKids

Floorball Gymnastik Handball Jazztanz

Korbball Nordic Walking Prellball

Seniorengymnastik Skat Softball

Tennis Tischtennis Trampolin Turnen

Volleyball Wandern passiv Eltern/Kind-Turnen

Name Vorname

Hannover, den _______________ _____________________________
(eigenhändige Unterschrift, bei Jugendlichen
unter 18 Jahren Unterschrift d. gesetzl. Vertreters)

Eine 2. Erklärung für das
Kind ist erforderlich!
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TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 e.V.

männlich                       weiblich



Ort, Datum

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 e.V.

Ermächtigung zum Einzug
von Mitgliedsbeitragsforderungen

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c
30179 Hannover
(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres

Girokonto Nr. BLZ

bei (genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht sei-
tens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Ein-
lösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname

genaue Anschrift

Unterschrift(en)
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Wir veranstalten an jedem 1. Sonntag im Monat ein Lunch-Buffet. 
In der Zeit von 12:00 bis 14:30 Uhr bieten wir diese Spezialitäten an:

••  01.05.2011 Grillen & Forellen räuchern

••  08.05.2011 Muttertags-Buffet 18,- € pro Person

••  05.06.2011 Spargel-Buffet 18,- € pro Person

Im Juli und August machen wir Lunch-Sommerpause!

••  04.09.2011 Rund ums Mittelmeer 15,- € pro Person

••  02.10.2011 Oktoberfest 15,- € pro Person

Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 0511/63 54 94

Wir freuen uns auf Sie.
Bärbel Eckrich


